
Gebet in Vorbereitung auf das Patroziniumsfest der Pfarre Neunkirchen 

und die Sternwallfahrt am 15. August 

Tag 5 (5. August – Gedenktag der Weihe der Basilika Santa Maria Maggiore) 

 

Die Kirche S. Maria Maggiore in Rom ist die bedeutendste Marienkirche des Abendlandes. Der frühere 

Name des heutigen Gedenktages war „Maria Schnee“ und erinnerte an die Legende von einem wunderbaren 

Schneefall im August, durch den Maria angezeigt habe, wo man die Kirche bauen soll. Die Kirche auf dem 

Esquilin wurde von Papst Liberius (352-366) gebaut, von Xystus III. restauriert und 435 der Mutter Gottes 

geweiht, zur Erinnerung an das Konzil von Ephesus (431), auf dem der Titel „Gottesmutter“ für Maria 

ausdrücklich bestätigt wurde. 

Erhabne Mutter des Erlösers, 

du allzeit offene Pforte des Himmels 

und Stern des Meeres, 

komm, hilf deinem Volke, 

das sich müht, vom Falle aufzustehn. 

Du hast geboren, der Natur zum Staunen, 

deinen heiligen Schöpfer. 

Die du, Jungfrau davor und danach, 

aus Gabriels Mund vernahmst das selige Ave, 

o erbarme dich der Sünder. 

 

Kurze Stille 

 

Ich bete folgenden Psalm: 

Ich freute mich, als man mir sagte: * 

Zum Haus des HERRN wollen wir gehen.  

 

Schon stehen unsere Füße * 

in deinen Toren, Jerusalem:  

 

Jerusalem, als Stadt erbaut, * 



die fest in sich gefügt ist.  

 

Dorthin zogen die Stämme hinauf, die Stämme des HERRN, † 

wie es Gebot ist für Israel, * 

den Namen des HERRN zu preisen.  

 

Denn dort stehen Throne für das Gericht, * 

die Throne des Hauses David.  

 

Erbittet Frieden für Jerusalem! * 

Geborgen seien, die dich lieben.  

 

Friede sei in deinen Mauern, * 

Geborgenheit in deinen Häusern!  

 

Wegen meiner Brüder und meiner Freunde will ich sagen: * 

In dir sei Friede.  

 

Wegen des Hauses des HERRN, unseres Gottes, * 

will ich dir Glück erflehen. 

 

Ehre sei dem Vater… 

 

 

Aus dem hl. Evangelium nach Lukas (Lk 11,27-28) 

In jener Zeit, als Jesus zum Volk redete, rief eine Frau aus der Menge ihm zu: Selig die Frau, deren Leib dich 

getragen und deren Brust dich genährt hat. Er aber erwiderte: Selig sind vielmehr die, die das Wort Gottes 

hören und es befolgen. 

 

. Impulsgedanken 

• Wie viel Zeit nehme ich mir, um mit dem Wort Gottes, der Bibel, vertraut zu werden? 

• Kann ich einen Psalm auswendig, den ich im Stillen immer wieder beten kann? 

• Könnte ich mir vornehmen, öfters den Rosenkranz zu beten? 



Abschlussgebet: 

Maria, Mutter des Herrn und unsere Fürsprecherin,  

du Hilfe der Christen,  

vor deinem wundertätigen Bild haben viele Menschen  

in ihren Anliegen und Nöten gebetet.  

Auch ich komme zu dir:  

Mit all dem, was mein Herz bewegt, 

 mit all meinen Sorgen und Anliegen.  

Ich bitte dich, deine Fürsprache erwirke, 

dass ich nach deinem Vorbild mit Vertrauen auf deinen Sohn höre und ihm folge.  

Lass auch mich alle seine Worte im Herzen bewahren  

und daraus seinen Willen für mein Leben erkennen.  

Lass mich durch deine mütterliche Liebe  

im Glauben wachsen und mich geborgen wissen  

in allen Bedrängnissen und Herausforderungen des Lebens. Amen 


